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CHECKLISTE NACHHALTIGKEIT IM HOTEL – PRAXISRATGEBER FÜR ESG-UMSETZUNG 
 
Nachhaltigkeit ist längst ein strategischer Erfolgsfaktor in der Hotellerie. Umweltfreundliches, sozial 
verantwortungsvolles und gut geführtes Wirtschaften wirkt sich nicht nur positiv auf Betriebskosten, 
Gästezufriedenheit und Mitarbeitermotivation aus – es stärkt auch die Wettbewerbsfähigkeit und 
Zukunftsfähigkeit von Hotels. 
 
Dieser Praxisratgeber bietet konkrete ESG-Maßnahmen für Hotels entlang der drei Dimensionen Environment, 
Social und Governance. Er eignet sich als Checkliste für nachhaltige Hotelbetriebe und enthält viele sofort 
umsetzbare Tipps für den Hotelalltag. Ziel ist es, sowohl ökologische als auch wirtschaftliche Potenziale zu 
erschließen. 
 
 

E – Umwelt (Environment)  

1. Energiemanagement im Hotel 
▪ Umstellung auf LED-Beleuchtung in Zimmern und öffentlichen Bereichen kann den Stromverbrauch um bis 

und die Energiekosten erheblich reduzieren. 
▪ Zeitschaltuhren und Bewegungsmelder in Fluren, Toiletten und Lagerräumen sorgen dafür, dass Licht nur 

bei Bedarf eingeschaltet ist – ein effizienter Beitrag zum Energiesparen. 
▪ Heiz- und Kühlsysteme intelligent steuern, Nachtabsenkung nutzen und Raumtemperaturen gezielt 

anpassen – das senkt den Energieverbrauch ohne Komfortverlust (bereits 1 °C weniger Raumtemperatur 
spart rund 6 % an Heizkosten) 

▪ Elektronische Geräte bei Nichtgebrauch vollständig ausschalten, statt im Stand-by-Modus zu belassen. 
▪ Fenster und Türen konsequent abdichten, um Energieverluste zu minimieren und Heiz- bzw. Kühlkosten zu 

senken. 
▪ Lüftungsanlagen regelmäßig warten, Filter tauschen und Sensorsteuerungen für Sonnenschutz integrieren 

– erhöht die Effizienz und verlängert die Lebensdauer der Anlagen. 

2. Wassermanagement im Hotelbetrieb 
▪ Einsatz von Sparduschköpfen, Durchflussbegrenzern und Zwei-Tasten-WCs in allen Bädern senkt den 

Wasserverbrauch deutlich – ohne Komforteinbußen für die Gäste. 
▪ Warmwasserleitungen isolieren und Wasserzähler nach Hotelbereichen installieren – dadurch wird der 

Verbrauch transparent und steuerbar. 
▪ Regelmäßige Kontrolle auf Leckagen (z. B. tropfende Hähne oder laufende WC-Spülungen) verhindert 

unnötige Verluste. 
▪ Prüfung, ob Regenwasser für Gartenbewässerung oder Toilettenspülung genutzt werden kann. 

3. Wäsche & Zimmerreinigung nachhaltig gestalten 
▪ Gäste durch klare, wertschätzende Hinweise motivieren, auf den täglichen Handtuchwechsel zu verzichten 

– ein effektiver Hebel zur Ressourcenschonung. 
▪ Gäste die Möglichkeit bieten, auf die tägliche Zimmerreinigung zu verzichten – spart Personalzeit, 

Reinigungsmittel und Energie. 
▪ Diese Maßnahmen senken nicht nur den Wasser- und Stromverbrauch, sondern werden von vielen 

umweltbewussten Gästen positiv wahrgenommen. 

4. Abfallmanagement & Kreislaufwirtschaft 
▪ Einführung einer umfassenden Mülltrennung mit gut sichtbarer und mehrsprachiger Beschilderung – 

verbessert die Recyclingquote und unterstützt die Sensibilisierung aller Beteiligten. 
▪ Vermeidung von Einwegplastik durch den Einsatz nachfüllbarer Spender in Badezimmern und öffentlichen 

Bereichen – reduziert nicht nur den Abfall, sondern auch Einkaufskosten. 
▪ Lebensmittelabfälle vermeiden durch genaue Mengenplanung, kleinere Buffetportionen, kreative Reste-

Verwertung und Kooperationen mit Initiativen wie "Too Good To Go". 
▪ Digitale Lösungen zur Vermeidung von Papier für Speisekarten, Gästeinfos oder Rechnungen. 
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5. Nachhaltiger Einkauf im Hotel 
▪ Bevorzugung von regionalen und saisonalen Produkten reduziert Transportwege, spart CO₂ und stärkt die 

lokale Wirtschaft – ein echtes Win-Win für Nachhaltigkeit und Gästeerlebnis. 
▪ Einsatz umweltfreundlicher Reinigungsmittel (zertifiziert, biologisch abbaubar) reduziert 

Umweltbelastungen. 
▪ Verwendung von nachhaltigen Verbrauchsmaterialien wie Recyclingpapier, Servietten und Hygieneartikel 

aus zertifizierten Quellen. 

6. Gerätewartung & Energieeffizienz steigern 
▪ Präventive Wartung technischer Anlagen sichert einen energieeffizienten Betrieb und verlängert die 

Lebensdauer – das spart auf lange Sicht erhebliche Kosten. 
▪ Verwendung wassersparender Reinigungsgeräte und Mikrofasertücher reduziert den Wasser- und 

Chemikalienverbrauch im täglichen Betrieb. 
▪ Der Austausch alter, ineffizienter Geräte durch moderne, energieeffiziente Modelle amortisiert sich oft 

schon innerhalb weniger Jahre und senkt dauerhaft die Betriebskosten. 

7. Nachhaltigkeit im Wellnessbereich 
▪ Betriebszeiten von Sauna, Dampfbad und Pool an die tatsächliche Nutzung anpassen – das spart Energie 

und verlängert die Lebensdauer der Technik. 
▪ Automatisierte Steuerungen einsetzen, um außerhalb der Öffnungszeiten Heizung, Belüftung und 

Beleuchtung zu reduzieren. 
▪ Kontrolle von Lufttemperatur und Luftfeuchtigkeit im Hallenbad zur Energieoptimierung. 

8. Nachhaltige Mobilität für Gäste fördern 
▪ Informationen zu öffentlicher Anreise auf der Website, in der Buchungsbestätigung und vor Ort sichtbar 

machen – idealerweise mit konkreten Fahrplänen und Links. 
▪ E-Bikes zum Verleih anbieten, Fahrradabstellplätze schaffen und Lademöglichkeiten für Elektrofahrzeuge 

bereitstellen – all das verbessert das nachhaltige Gästeerlebnis und erhöht die Aufenthaltsqualität. 
 
 
 
 

S – Soziales (Social) 

9. Nachhaltige Mitarbeiterführung im Hotel 
▪ Faire Arbeitsbedingungen mit gerechter Bezahlung, klaren Arbeitszeitregelungen und einem respektvollen 

Umgang bilden die Grundlage für langfristige Mitarbeiterbindung. 
▪ Mitarbeitende aktiv in ESG-Maßnahmen durch regelmäßige Kommunikation, transparente Ziele einbinden. 
▪ Schulungen und Workshops zur Nachhaltigkeit fördern das Verständnis für umwelt- und 

sozialverträgliches Verhalten im Arbeitsalltag. 
▪ Ein engagiertes Team ist nicht nur leistungsfähiger, sondern trägt wesentlich zur Umsetzung der 

Nachhaltigkeitsstrategie bei. 

10. Gästezufriedenheit durch Nachhaltigkeit stärken 
▪ Transparente Kommunikation der Nachhaltigkeitsmaßnahmen auf Website, in Zimmerinformationen und 

an der Rezeption schafft Vertrauen bei den Gästen. 
▪ Gäste durch Hinweise zu ressourcenschonendem Verhalten aktiv einbeziehen (z. B. beim Wäschewechsel 

oder der Nutzung von Klimaanlagen). 
▪ Das kulinarische Angebot um vegetarische und vegane Speisen ergänzen – das entspricht nicht nur 

aktuellen Ernährungstrends, sondern trägt auch zur Reduktion des CO₂-Fußabdrucks bei. 
▪ Nachhaltige Ausflugstipps und Aktivitäten wie Wanderrouten, regionale Produzenten oder 

klimafreundliche Mobilität schaffen Mehrwert und stärken die regionale Identität. 

11. Regionale Wertschöpfung und gesellschaftliche Verantwortung 
▪ Kooperationen mit lokalen Betrieben, Manufakturen, Kulturanbietern und Handwerksunternehmen fördern 

die Wertschöpfung vor Ort und bereichern das Gästeerlebnis. 
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▪ Unterstützung gemeinnütziger Initiativen, lokaler Veranstaltungen oder Bildungsprojekte vor Ort schafft 
ein positives Image und stärkt das soziale Umfeld. 

▪ Rücksichtnahme auf Nachbarn durch lärmarme Logistik, klare Lieferzeiten und respektvollen Umgang mit 
den örtlichen Gegebenheiten ist ein wichtiger Teil sozialer Nachhaltigkeit. 

 
 

 

G – Unternehmensführung (Governance) 

12. ESG-Strategie im Hotelbetrieb verankern 
▪ Die Zuständigkeit für Nachhaltigkeit im Hotel klar festlegen – ob durch eine benannte ESG-Verantwortliche 

oder ein internes Nachhaltigkeitsteam. 
▪ Konkrete, messbare Nachhaltigkeitsziele formulieren wie etwa Einsparziele für Energie und Wasser, 

Reduktion von Abfällen. 
▪ Einführung eines ESG-Monitorings durch regelmäßige Erfassung und Auswertung von Verbrauchsdaten, 

Abfallmengen ermöglicht konsequentes ESG-Management. 
▪ Nachhaltigkeit aktiv in Unternehmensleitbild und Strategie verankern und regelmäßig kommunizieren – 

das schafft langfristige Orientierung Verbindlichkeit und Motivation. 

13. Kommunikation & Hotelzertifizierungen 
▪ Alle ESG-Aktivitäten über Website, Broschüren, Social Media und Gästeinformationen sichtbar und 

authentisch kommunizieren. 
▪ Fortschritte mit Hilfe von ESG-Kennzahlen (z. B. Strom- und Wasserverbrauch, Recyclingquoten, Anteil 

regionaler Produkte) belegen – das erhöht Glaubwürdigkeit. 
▪ Die Erlangung von anerkannten Zertifizierungen wie das Österreichische Umweltzeichen, oder das EU 

Ecolabel evaluieren – sie bieten Orientierung, schaffen Vertrauen bei Mitarbeitern und Gästen. 

14. Compliance & Ethik im Hotelalltag 
▪ Einhaltung aller relevanten gesetzlichen Vorgaben (Arbeitsrecht, Umweltvorschriften, Datenschutz) 

systematisch sicherstellen – z. B. durch Checklisten und regelmäßige Audits. 
▪ DSGVO-konformer Umgang mit Gästedaten sowie Sensibilisierung des Teams für den 

verantwortungsvollen Umgang mit personenbezogenen Informationen. 
▪ Verhaltenskodex für Mitarbeitende, Lieferanten und Partner betreffend ethische Grundsätze zu 

Menschenrechten, Arbeitsbedingungen, Umwelt- und Geschäftspraktiken etablieren. 
 

Fazit - ESG als Erfolgsfaktor für Hotels 
Wer heute als Hotelbetrieb nachhaltig handelt, punktet doppelt – bei umweltbewussten Gästen und durch 
messbare betriebliche Vorteile. ESG-Maßnahmen helfen, Ressourcen effizient zu nutzen, Mitarbeitende 
langfristig zu binden, den Werterhalt von Immobilie und Betrieb zu sichern und das eigene Profil im Markt 
wirkungsvoll zu schärfen. 
 
Interesse an einer nachhaltigen Transformation Ihres Betriebs? Im kostenlosen Erstgespräch besprechen wir 
individuelle Potenziale und passende Förderungen – jetzt Termin buchen unter https://tourism-
results.com/kontakt/ oder per E-Mail an office@tourism-results.com 
 
 
 
 
Peter Fürnkranz 
Experte, Berater und Coach in Hotellerie und Tourismus 
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